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„Der HERR deckt mich in seiner Hütte zur bösen Zeit, er birgt mich im Schutz seines Zeltes“. 
(Psalm 27, Vers 5 – stand kürzlich in der Losung) 
 
Liebe Leserin, lieber Leser! 
 

Für die ungewissen und oft auch Angst- 
beladenen Tage, durch die wir gerade gehen,  
wünsche ich Ihnen Schutz und Geborgenheit  
bei dem Gott, der uns birgt „zur bösen Zeit“.  
 

Er, der letztlich alles gut und heil machen kann,  
schenke Ihnen seine Nähe, Zuversicht und 
viel Gesundheit an Leib, Seele und Geist. 
 

Gott befohlen, Ihr 
 
 
 
Diesem „Bartholomäus-Blättla“ liegt auch der Ansbacher Gemeindebrief bei, wo bereits Anfang März die 
Daten geliefert werden mussten. Vieles, was darin aufgeführt wurde, ist bereits überholt. Ich möchte hier 
den momentanen (!) Stand der Dinge weiter geben, was die Kirchengemeinde betrifft. Er richtet sich nach    
den staatlichen und kirchlichen Vorgaben. Bitte haben Sie Verständnis dafür, und verfolgen Sie die jeweils 
aktuellen Nachrichten aus Politik und Gemeinde. Danke! 
 

Gottesdienste sind leider bis auf weiteres, „mindestens aber bis 19. April, auch für die Karwoche und 
Ostern“, abgesagt. Deshalb ist in unserem Gemeindebrief erstmals keine Gottesdienst-Seite. Taufen und 
Trauungen müssen verschoben werden. Die Konfirmation wird verschoben, und ebenso die Jubiläums-
Konfirmation. Bei den Trauerfeiern ist nur noch eine Zeremonie am Grab erlaubt, und an der dürfen 
höchstens 15 Personen teilnehmen. Außerdem muss eine Bekanntmachung des Bestattungstermins in              
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der Presse unterbleiben. Abschied nur noch im engsten Kreis. Das tut weh, wenn man einen Menschen          
lieb hatte! Veranstaltungen in der Gemeinde müssen entfallen, Sitzungen dürfen nicht mehr stattfinden, 
Geburtstagsbesuche im üblichen Sinn auch nicht mehr.  Und täglich kommen updates, Empfehlungen 
und Anordnungen. Vieles kann nur vage geplant werden. 
 

Aber es gibt in dieser außergewöhnlichen Zeit auch Angebote für’s Leben. Anstelle eines Gottesdienstes    
in unserer Kirche gibt es unter dem Motto „Hilfe zum Glauben“ über das Dekanat Ansbach jeden Tag eine 
kurze Andacht und jeden Sonntag einen Gottesdienst (ansbach-evangelisch.de / Kirche zuhause).  
 

Viele nützen die Angebote im Fernsehen: BibelTV, ERF und weitere Sender. „Mittel-alte“ Zuschauer mögen 
sicher die Predigten von Andreas Herrmann, z.B. sonntags ½ 10 auf Anixe; evtl. auch von Leo Bigger vom 
ICF. Es gibt ganz viele gute Angebote. Und Radio8 ist bei zahlreichen Hörern am Sonntag um 7 bereits 
eingespeichert. Für Kinder finden sich ebenfalls tolle Impulse („kirche mit kindern“, kirche-entdecken.de…). 
 

Vielleicht haben Sie auch von der Aktion „Licht der Hoffnung“ gehört. Wenn abends die Glocken zum 
Gebet läuten, können wir Gemeinschaft haben, ohne dass wir zusammen sind: Wir zünden daheim eine 
Kerze an, hören auf die Glocken, beten das Vaterunser und bitten Gott um Erbarmen und um das Ende  
der Krise. Neben dieser Aktion haben sich noch viele ähnliche entwickelt (siehe Internet).  
 

Gern können Sie im Pfarramt oder bei anderen Christen anrufen, wenn Sie in diesen Tagen ein paar Worte 
wechseln wollen und Ermutigung brauchen. Vielen tut es auch gut, wenn sie eine aufbauende App mit 
einem Bibelvers bekommen. Vielleicht braucht jemand eine konkrete praktische Hilfe. Ich denke, dass viele 
versorgt sind. Wenn Sie aber Bedarf haben, wo man auch mal was besorgen kann etc. – bitte melden Sie 
sich. 
 

Daneben sind Lieder ein großer Schatz in 
dieser Zeit. Vielleicht frischen Sie mal wieder 
alte Verse und Melodien (vom Gesangbuch) 
auf. Und daneben gibt es auch viele neue. 
Mir gefällt z.Zt. sehr der song von Martin 
Pepper: „Kraft in schweren Zeiten“.  
 

Außerdem haben wir ja unsere Bibel mit 
den Psalmen und mit ganz vielen 
Verheißungen … 
 
In allem aber: „Lasst uns aufsehen auf 
Jesus!“ (Hebräer 12, Vers   2) Der Auferstandene hat noch immer die Fäden in der Hand, und die Tür zu 
seinem Herzen ist offen. Er ist nur ein Gebet weit entfernt. 

Herzlichen Glückwunsch  
und Gottes Segen an unsere Geburtstags-„Kinder“! 
 

Wir gratulieren … 
 
 

… im April  
 

02.04.  Gertraud Wegert, Brodswinden   zum 84. 
04.04.  Hilde Schultheiß, Brodswinden   zum 81. 
04.04.  Babette Vogel, Wallersdorf   zum 70. 
05.04.  Walter Hochreuter, Claffheim   zum 79. 
05.04.  Andreas Zach, Brodswinden    zum 82. 
06.04.  Marie Käpplinger, Wolfartswinden   zum 87. 
06.04.  Heidmarie Rieger, Wallersdorf   zum 80. 
06.04.  Helga Troßmann, Wallersdorf   zum 83. 
10.04.  Erika Wirth, Claffheim    zum 80. 
12.04.  Marianne Enser, Gösseldorf    zum 80. 
14.04.  Renate Pachsteffl, Höfstetten   zum 77. 
16.04.  Frieda Hamberger, Wallersdorf   zum 87. 
20.04.  Hans Flühr, Wolfartswinden    zum 72. 
24.04.  Inge Sturm, Claffheim    zum 71. 
26.04.  Horst Wirth, Wolfartswinden    zum 80. 
26.04.  Ingrid Böker, Brodswinden    zum 79. 
26.04.  Emma Gehret, Wallersdorf    zum 72. 
 
 

… im Mai  
 

03.05.  Elsa Schmaus, Brodswinden    zum 86. 
03.05.  Ernst Meyer, Gösseldorf    zum 73. 
10.05.  Johann Bürkel, Gösseldorf    zum 90. 
11.05.  Berta Ruppel, Brodswinden    zum 80. 
13.05.  Erhard Edelhäuser, Brodswinden   zum 74. 
17.05.  Gisela Anders, Höfstetten    zum 82. 
19.05.  Johann Ringler, Claffheim    zum 88. 
27.05.  Rosina Sitterli, Höfstetten    zum 86. 
30.05.  Martha Kirschbaum, Wallersdorf  zum 81. 
30.05.  Hannelore Seßner, Höfstetten   zum 75.  
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Der Frühling ist auch bei uns eingekehrt. Wir sind frohen Mutes, auch wenn uns der Coronavirus allseits 
beschäftigt. Uns ist bewusst, dass es für die Eltern einen Balanceakt darstellt, die Betreuung der Kinder zu 
regeln. Leider können wir nur so der Pandemie entgegenwirken. Wir hoffen, dass alle gut und vor allem 
gesund durch diese Zeit kommen. 
 

Außerdem hat sich im Team einiges getan. Wir haben hier auch eine heftige Zeit hinter uns gebracht,    
weil gleich drei Mitarbeiter nicht mehr für uns verfügbar waren. Hinzu kam die jahreszeitbedingte 
Krankheitswelle – und so musste das „Restteam“ wirklich viel mittragen. Wir haben alle zusammen-
geholfen, jeder hat mitgedacht und sich eingebracht… Gott sei Dank! 
 

Fasching – ein kleiner Rückblick 
 

Viele bunt kostümierte Kinder tobten und tanzten fröhlich und ausgelassen durch den Kindergarten, 
spielten, ließen sich schminken… oder zogen sich auch mal zurück. Vielen Dank an die Eltern, die den 
Kindern ein reichhaltiges Buffett ermöglichten, wo sie sich gerne bedienten und sich stärkten. 
 

Aufnahmen im September / eine neue Gruppe entsteht! 
 

Nach viel Rücksprache von Pfr. Grimm und Marion Scheuerlein mit verschiedenen Mitarbeitern der Stadt 
Ansbach ist nun sicher, dass im September 2020 eine zusätzliche Kleinkindgruppe bei uns angeboten wird. 
Wenn Sie diesen Gemeindebrief in Händen halten, haben die Eltern, die einen Platz bei uns bekommen,  
eine Zusage erhalten.  
 

Endlich: neue Kolleginnen! 
 

Seit Montag, 2. März dürfen wir zwei neue Kolleginnen in unserem Team begrüßen! 
In der Lukas-Gruppe ist nun zusätzlich Gabriele Härtnagel als Schwangerschafts- und 
Elternzeitvertretung für Brittney Rank eingesetzt und wird dort ihre Ideen in das Gruppenleben 
einbringen und mit den Kindern bestimmt viel ausprobieren, lernen und sicher mit ihnen viel  
Freude haben. 
Auch in der Jim-Knopf-Gruppe ist ein neues Gesicht zu finden: Anja Kampf wird nun in 
Vertretung für Nicole Krüger, die auch das zweite Kind erwartet, mit unseren Knöpfchen 

spielen, lernen und fröhlich sein! 
… und nochmal Zuwachs für die Knöpfle! 
Ab 15. April konnten wir für unsere Kleinsten noch Natascha Petermann anstellen. Sie wohnt in 
Wallersdorf und ist Erzieherin. Somit ist unser Team fast wieder komplett!  
Wir vom Team sind wirklich sehr froh und dankbar, dass wir die drei für uns gewinnen konnten. Allen dreien 
wünschen wir einen guten Start, Gottes Segen für ihre Arbeit, viel Freude und Spaß sowie ein gutes  
Ankommen und Arbeiten mit und bei uns! 
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Liebe Gemeinde! 
Mein Name ist Anja Kampf, ich bin verheiratet und lebe in Dentlein am Forst. Ich 
bin Mama von drei Kindern im Alter von 12 bis 16 Jahren.  
Seit dem 1. März bin ich nun als Schwangerschafts- und Elternzeitvertretung in der 
Jim-Knopf-Gruppe angestellt. Ich freue mich sehr auf meine neue Aufgabe, denn 
ich mag es einfach sehr, mit kleinen Kindern zu arbeiten. Das Team und die Eltern 
haben mich auch sehr freundschaftlich aufgenommen, ich fühle mich sehr wohl im 
„Lummerland“.  
Sicher werden wir uns auf der ein oder anderen Veranstaltung oder einem Fest des 
Kindergartens begegnen. Darauf freue ich mich jetzt schon.  

Ihre Anja Kampf 
 

Liebe Gemeinde!  
Ich heiße Gabriele Härtnagel und wohne mit meinem Mann und meinen beiden 
Kindern (11 und 20) in Ehingen am Hesselberg.  
Nach meiner Ausbildung zur Kinderpflegerin arbeitete ich zunächst in verschiedenen 
anderen Bereichen, doch nun wollte ich zurück in meinen erlernten Beruf. Nach 
einem Praktikum in der Lukas-Gruppe, wo ich sehr gut aufgenommen wurde und 
ich mich sehr gut angenommen fühlte, bin ich nun seit 1. März als Kinderpflegerin 
in der Lukas-Gruppe angestellt. Auch die Kinder und die Eltern haben mich sofort 
gut aufgenommen.  
Ich freue mich nun auf die Zeit, die mich erwartet und so manche Begegnung mit 
Ihnen. Es grüßt Sie 

Gabi Härtnagel  
 

Termine (unter Vorbehalt, nur dann, wenn der Kindergartenbetrieb normal laufen darf) 
 

Wir hoffen, dass im April der ein oder andere Termin wieder stattfinden kann – allerdings müssen wir 
abwarten. Bis 19. April bleibt der Kindergarten geschlossen. Wir bieten nur eine Notgruppe an für Familien, 
wo beide Elternteile in einem systemkritischen Bereich tätig sind. Es wird auch täglich ein Mitarbeiter vor Ort 
sein, um auf eventuelle Änderungen sofort reagieren zu können. Dann wird die Lage wieder neu bewertet. 
 

20.4.-23.4: Kids Pro 
 

An drei Vormittagen wird Julia Möstl mit den Kindern wieder arbeiten und ihnen spielerisch zeigen, wer alles 
fremd ist, wie sie am besten reagieren, dass sie das Recht haben, über ihren Körper zu bestimmen… Es soll  
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die Kinder stärken und ermutigen. Wir haben sehr gute Erfahrungen mit diesem Programm gemacht.  
Es findet von 9.00 Uhr bis 10.30 statt. 
Am letzten Vormittag sind die Eltern der Kinder mit eingeladen. Sie erhalten einen Einblick in das Programm 
und bekommen Tipps, wie sie zuhause dieses Programm unterstützen können. 
 

30.4.: Maibaum-Aufstellen 
 

Der Kindergarten beteiligt sich auch heuer wieder mit zwei Liedern beim Maibaum-Aufstellen beteiligen, 
damit die Feuerwehrmänner auch genug Kräfte haben, den Baum hochzustemmen…  
Der Kindergartenbeirat bietet im Anschluss evtl. Kaffee und Kuchen an.  
 

6.5.: Der Fotograf ist im Kindergarten 
 

An diesem Vormittag wird das Fotostudio „Lichtblick“ aus Heilsbronn die Kinder fotografieren. 
 

7.5.: Betriebsausflug 
 

Der Kindergarten ist evtl. an diesem Tag geschlossen, da unser Betriebsausflug stattfindet. Da wir noch 
nicht wissen, wo es hingeht, ist auch noch nicht sicher, wer alles teilnimmt. Es kann sein, dass eine 
Notgruppe angeboten wird. 
 

8.5.: Muttertagsfeier 
 

An diesem Tag findet evtl. eine kleine Muttertagsfeier statt, wo die Kinder sich bei ihren Mamas bedanken 
wollen für alles, was sie für die Kids alles tun. Da wir noch nicht wissen, wie die Lage bis dahin ist, haben 
wir das ursprünglich Gedachte leider reduzieren müssen. Wir werden im Kindergarten informieren. 
 

Wir wünschen Ihnen und uns allen eine gesegnete und von Gott behütete Zeit. Bleiben Sie gesund! 
Ihr Kindergartenteam 

 
 
Im Februar besuchte Hans Heubeck den Frauenkreis. Wir sprachen 
gemeinsam über die Jahreslosung 2020 – was bedeutet Glaube für 
uns, wann (ver-)zweifeln wir am Glauben, und wie kann der Glaube 
helfen. 
 

Im März haben wir am Weltgebetstag teilgenommen. 
 

Für den 21. April haben wir einen Erfahrungsbericht aus Tansania geplant.  
 

Und am 12. Mai steht der Besuch der Ansbacher Synagoge auf dem Programm. 
Mal sehen, was wir davon verwirklichen können… 
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(Geplante (!), besondere) Termine (ab Anfang Mai)  
 

  

Donnerstag, 7. Mai, 14.30 Uhr: Seniorennachmittag 
Fünf Tage vor dem 200. „Wiegenfest“ von Florence Nightingale schauen wir uns            
ihre Biografie etwas an. Wegen ihrer erstaunlichen Leistungen als Reformerin des 
Sanitätswesens wurde sie schon mit 36 Jahren zur Nationalheldin. Henry Dunant,             
der Gründer des Roten Kreuzes, dessen Leben und Werk wir vor einem Jahr betrachtet 
haben, sagte über die „Lady mit der Lampe“: „Wohl bin ich der Gründer des Roten 
Kreuzes und der Schöpfer der Genfer Konvention. Aber die Ehre, die mir deswegen  
zuteil geworden ist, habe ich mit einer englischen Frau zu teilen. Was mich während   
des Krieges von 1859 dazu brachte, nach Italien auf das Schlachtfeld von Solferino zu 
gehen und dort zu helfen, war das große Vorbild, das Florence Nightingale uns auf der 
Krim gegeben hatte“. 

 

Freitag, 8. Mai, 18.15 Uhr: Mitarbeiterabend im Gemeindehaus. Austausch, Freud und 
Leid, Planung und Gebet.   
 

Sonntag, 10. Mai, 10.00 Uhr: „Freier Gottesdienst“ am Sonntag Kantate im 
Gemeindehaus 
 

Sonntag, 17. Mai, 18.00 Uhr: Jugendgottesdienst im 
Gemeindehaus. Nachdem der erste Jugendgottesdienst in der 
„Neuzeit“ so gut geklappt hat, kommt jetzt die Runde 2. Der geplante Arbeitstitel: „eternity“. 
 

Konfirmation – neuer Termin 
 

Nachdem der 26. April für das Fest nicht mehr gehalten werden kann, wird die Konfirmation 
in den Herbst verschoben. Fest geplant ist das Wochenende 26./27. September 2020. 
 

2 Wochen vorher, am 13. September, ist um 10.00 Uhr der Start-Gottesdienst der 
bisherigen Präparanden und des neuen Jahrgangs, in der Kirche. 
 

Jubiläums-Konfirmation 
Heuer feiern die Goldenen, Diamantenen und Eisernen JubilarInnen. Wer am 
Palmsonntag 1954, 1955 oder 1959 bei Herrn Pfarrer Weidt in Brodswinden konfirmiert 
wurde, bzw. am Weißen Sonntag 1960, 1969 oder 1970 bei Herrn Pfarrer Medicus, der 
ist herzlich zum großen Fest eingeladen. Dieses wird aber nicht, wie im letzten Brief 
gemeldet, am 24. Mai stattfinden, sondern im Herbst (im Goldenen Oktober). Ein 
Anschreiben an die JubilarInnen folgt. 
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                 Dieses Jahr feierten wir den Weltgebetstag am  
                     6. März im Gemeindehaus in Brodswinden. Wir  
                        lernten Simbabwe näher kennen. Dieses Land  
                         hat in den letzten Jahren viel durch gemacht.  
                       In den 80iger Jahren hat die Brigade von  
                   Präsident Mugabe 20000 Menschen getötet.  
Gukurahundi nannten sie das Massaker. Viele Mütter, Väter   
und Großmütter sind dabei gestorben. Land wurde den Familien  
weggenommen. Sie wurden entwurzelt. Frauen mussten immer  
wieder von vorn anfangen. Sie wollten, dass ihre Kinder es  
besser haben, zur Schule gehen können. Die Frauen aus  
Simbabwe haben erkannt wie wichtig es ist Dinge anzusprechen  
und sie beim Namen zu nennen.    
Deshalb lautete das diesjährige Motto: „Steh auf und geh!“  

Wir hörten die Geschichte vom Kranken am Teich Betesda,  
und alle wurden dazu aufgefordert sich selbst Gedanken zu  
machen zu den Fragen: Wo in deinem Leben wäre die Frage  
nötig: willst du gesund werden? Welche Hindernisse stehen  
einer Veränderung im Weg? Was bedeuten diese Wort „steh  
auf, nimm deine Matte“ für dich? 
Frauen aus der Gemeinde, bei denen wir uns herzlich bedanken,  
bereiteten für uns viele landestypische Spezialitäten vor.  
Es wurde von allen reichlich gekostet. Danke auch für alle  
helfenden Hände sowohl im Vorder- als auch im Hintergrund.  
Es ist ein Geschenk Gottes wie sicher sich jeder mit seinen Gaben  
einbringt, ob in der Musik mit vielen verschiedenen Instrumenten  
oder am Beamer, mit Deko oder in der Küche. Vielen Dank an  
alle, die diesen Abend mitgestaltet haben. 
 

 

Wer unter dem Schirm des Höchsten sitzt 
und unter dem Schatten des Allmächtigen bleibt 

der spricht zu dem HERRN 
Du bist meine Zuflucht und eine sichere Festung 

Du bist mein Gott auf den ich vertraue 
Du brauchst dich nicht zu fürchten  

vor dem Schrecken der Nacht 
noch vor der Seuche, die am Mittag wütet … 

 

(aus Psalm 91) 
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12 – Gruppen und Kreise in der Gemeinde

Vielleicht wieder nach den Osterferien
Die Eltern-Kind-Gruppe 
jeden Donnerstag von 9.30 bis 11 Uhr, im Gemeindehaus. Kontakt: Elke Hufnagel, Tel. 0981 / 77097

Kindergottesdienst in der Regel am 2. Sonntag im Monat, ab 9.30 Uhr im Gemeindehaus.

Kinderstunde für Kinder von der 1. bis zur 3. Klasse 
jeden Freitag von 16.30 bis 18 Uhr, im Gemeindehaus – außer in den Ferien.
Kontakt: Benita Schuppener, Tel. 0170 / 4674426

Jungschar für Kinder von der 4. bis zur 6. Klasse 
jeden Freitag von 16.30 bis 18 Uhr, im Gemeindehaus – außer in den Ferien.
Kontakt: Benita Schuppener, Tel. 0170 / 4674426

Teeniekreis für alle Jungs und Mädels ab der 7. Klasse, 
jeden Dienstag von 18.30 bis 20.00 Uhr, im Gemeindehaus, außer in den Ferien 
Kontakt: Benni und Cori Schuppener, Tel. 0981 - 9776197 oder 0170 - 4674426

Chor „Unterwegs“ montags (alle 2 Wochen, in den geraden Kalenderwochen) von 
19.30 bis 21.00 Uhr, im Gemeindehaus.  
Kontakt: Carmen Treiber, Tel. 0981 / 9721187

Lobpreisabend: mittwochs 19.30 Uhr, im Gemeindehaus. Kontakt: Benita Schuppener, s.o.

Posaunenchor: donnerstags 20.00 Uhr. Kontakt: Hans Muser, Tel. 09827 / 1676

Kindergarten „Lummerland“:
Tel.: 17774
Fax: 9538796
kiga.brodswinden@elkb.de
Mesnerinnen:
Lotte Weiß Tel.: 7195
Margarete Kießling, 
Tel: 0981-9778237
Vertrauensfrau des Kirchen-
vorstandes: Christine Schiefer, 
Tel. 0981/77780

Weitere Kontakte
Pfarramt Brodswinden:
Pfr. Rainer Grimm
Tel.: 0981/7311
Fax: 9508840
www.kirche-brodswinden.de
Email:
pfarramt.brodswinden@elkb.de
Bürozeiten Monika Einzinger:
Mo. 8.30-12.00 Uhr 
Fr. 8.30-12.00 Uhr

Spendenkonto
für alle kirchliche Zwecke:
Kirchengemeindeamt Ansbach
IBAN: 
DE43 7655 0000 0000 2538 56
BIC: BYLADEM1ANS

Auf Wunsch stellen wir gerne
eine Spendenquittung aus!


